
Liebes 
Martin-Butzer-Haus! 
Zu Deinem 50. Ge-
burtstag wünschen 
wir Dir alles Gute, 
Standfestigkeit, Gäs-
te, die Gemeinschaft 
erfahren möchten, 
eine ordentliche 
„Frischzellenkur“ 
m i t  Z e i t g e i s t -
Anpassung, dass Du 
den Lärm immer mit 
Gelassenheit ertra-
gen kannst, dass 
Deine Räume gefüllt 
sein mögen mit Men-
schen aus den unter-
schiedlichsten Kul-
turkreisen, dass un-
ter Deinem Dach 
jung und alt ins Ge-
spräch kommen, 

dass es hoffentlich 
auch oft etwas zu fei-
ern gibt, noch mehr 

Platz für Kinder, Ju-
gendliche, junge und 
ältere Erwachsene, 
die noch nicht bei 
Dir waren, viele 
Menschen, die sich 
und andere besser 
kennenlernen möch-
ten, dass sich viele 
bei einem Besuch bei 
Dir sich bilden las-
sen und wir wün-
schen Dir noch viele 
frohe und besinnli-
che Stunden und 
Gottes Segen! 

Herzlichen …………..  
Glückwunsch!  
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Martin-Butzer-Haus 
Förderverein  

Guten Tag, 

Sie halten die 3. Ausgabe der MBH -Facts in 
Händen. Die ersten beiden Ausgaben von Mai und 
November 2005 mit Informationen über  Tradition, 
Lage, Geschichte, Behindertenfreundlichkeit, die 
Auslastung des Martin-Butzer -Hauses, den 
Erlebnisparcour, Statements aus der Rote-Karten-
Aktion u.v.m. können Sie weiterhin beim 
Förderverein erhalten, bzw. auf unserer 
Internetseite (www.martin-butzer -haus-verein.de) 
als PDF-Datei einsehen oder herunterladen und 
ausdrucken. 



Die gemeinsam vom Spre-
cher/-innenkreis der Ev. Ju-
gend der Pfalz und dem Mar-
t in -Butzer -Haus-Förder -
verein e.V. initiierte Rote-
Karte-Aktion zum Erhalt des 
Martin-Butzer-Hauses war 
ein großer Erfolg. Im Rah-
men des Martin-Butzer-
Haus-Tages an Pfingsten 
2005 wurde die Kampagne 
gestartet und zum Mitarbei-
ter/-innenforum (MAF) im 
November 2005 beendet. Am 
18. November 2005 war es 
dann so weit: Der Präsident 
der Synode der Ev. Kirche 
der Pfalz (Prot. Landeskir-
che), Henri Franck, gewährte 
Vanessa Lehr für die Ev. Ju-
gend der Pfalz und Tim Klie-
be für den Martin-Butzer-
Haus-Förderverein e.V. Re-
derecht im Plenum der Lan-
dessynode. Mit einer kurzen 
Rede, in der die wichtigsten 
Gründe für den Erhalt des 
Martin-Butzer-Hauses der 
Synode verdeutlicht wurden, 

wurden dem Synodalpräsi-
denten Frank 3.100 Rote 
Karten von ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/-innen der Ev. 
Jugend der Pfalz überreicht. 

So viele Karten waren am 
Ende nämlich zusammen ge-
kommen. In der anschließen-
den Pause standen ca. 15 
Mitarbeiter/-innen der Ev. 
Jugend der Pfalz den Mit-
gliedern der Landessynode 

dung wichtige Haus Mühl-
berg in Enkenbach als auch 
das für die Jugendarbeit ste-
hende Martin-Butzer-Haus 
bestehen bleiben und reno-
viert werden. 
Nun hoffen wir stark, dass 
die Synode diesem Vorschlag 
folgt und das Martin-Butzer-
Haus schon in 2007 renoviert 
wird. 

Pünktlich zur Klausursit-
zung des Fördervereins am 
16. Dezember 2005 wurde 
uns von der Rheinpfalz die 
freudige Nachricht übermit-
telt, dass die Kirchenregie-
rung der Synode den Erhalt 
beider in Frage stehenden 
Tagungshäuser vorschlagen 
wird. Damit sollen sowohl 
das für die Erwachsenenbil-

Rote-Karte-Aktion ein voller Erfolg! 
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als Gesprächspartner/-innen 
zur Verfügung. In zahlrei-
chen kurzen und langen Ge-
sprächen äußerten sich die 
meisten Synodalen sehr posi-
tiv über die Aktion und zeig-
ten ihre Sympathie für das 
Martin-Butzer-Haus. Aller-
dings machten sie auch klar, 
wie schwer sich die Synoda-
len mit der Entscheidung 
tun, für ein Haus und damit 
gegen das andere Haus zu 
s t i m m e n .  
Während der Pause wurden 
die zweite Auflage der MBH-
Facts und Taschenkalender 
für das Jahr 2006 verteilt, 
die einen reißenden Absatz 
fanden. Wie später beobach-
tet werden konnte, haben ei-
nige Synodale nach der Pau-
se lieber in den MBH-Facts 
gelesen, als den aktuellen 
Debatten im Plenum zu fol-
gen. Ein Grund mehr, regel-
mäßig die MBH-Facts he-
rauszugeben.  

Förderverein beim Arbeitseinsatz  
für das  MBH 



ZITATE 

EXTRA - Ausgabe Seite 3 

Das Martin-Butzer-Haus bie-
tet Möglichkeiten für vielfäl-
tige Gemeinschaftserfahrun-
gen, gemeinsames Lernen 
und Entspannen und ist  
identitätsstiftend nicht nur 
für die Evangelische Jugend 
der Pfalz. 
Dies soll auch in Zukunft so 
bleiben. Der Verein versteht 
sich auch als Freundeskeis 
des Hauses und der Ev. Ju-

Der  Martin-Butzer-Haus 
Förderverein besteht seit No-
vember 2004. Er geht auf ei-
ne Initiative ehrenamtlicher 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in der Evangelischen 
Jugend der Pfalz zurück, 
welche sich für das Martin-
Butzer-haus „stark“ machen 
möchten. 
 

V e r e i n s  -  Z w e c k 
Das primäre Anliegen des 
Vereins ist der Erhalt und 
der Fortbestand des Martin-
Butzer-Hauses das in seiner 
fast 50-jährigen Geschichte 
hunderttausendfach vorüber-
gehende Heimat für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
war. 

gend der Pfalz. Gefördert 
werden soll die Jugendbil-
dungsstätte durch sinnvolle 
Anschaffungen, Arbeitsein-
sätze, gezielte Veranstaltun-
gen und Öffentlichkeitsar-
beit. 
 

M i t g l i e d e r 
Mitglied können sowohl Per-
sonen als auch Institutionen, 
wie Kirchengemeinden oder 
Firmen werden. 
Wir würden uns freuen Sie 
als neues Mitglied begrüssen 
zu dürfen. Aktuelle Informa-
tionen finden Sie auch auf 
unserer Internet-Seite. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand 

Der Förderverein 

Kapelle und Aula des MBH 

Alter = Ein herrlich Ding, wenn man nicht ver-
lernt hat, was anfangen heißt. 
 

Martin Buber (1878-1965), jüd. Religionsforscher u. -philosoph 

 

Alte Bäume behämmert der Specht am meisten. 
 

Wilhelm Busch (1832-1908), dt. Schriftsteller, Maler u. Zeichner 

 

Alter spielt überhaupt keine Rolle, es sei denn, 
man ist ein Käse. 
Billie Burke , Nähere Autorenangaben nicht feststellbar. 

 

Drei Dinge sind an einem Gebäude zu beachten: 
daß es am rechten Fleck stehe, daß es wohlge-
gründet, daß es vollkommen ausgeführt sei. 
Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832), dt. Dichter 



Vorstand: 
Tim Kliebe (Tel.: 06241-979021) 

Petra Larisch (Tel.: 06232-854009) 
Daniel Cantzler (Tel.: 0621-1256725) 

E-Mail:  
vorstand@martin-butzer-haus-

verein.de 
 

Internet: 
www.martin-butzer-haus-verein.de 

www.tagungshäuser-pfalz.de 

Martin-Butzer-Haus 

Förderverein  

Der Vorstand V.l. Daniel Cantzler, Petra Larisch, Tim Kliebe 
(Vorsitzender), Annekatrin Schwarz (Beisitzerin),  

Joachim Bäcker (Beisitzer) 

Anschrift 
Martin-Butzer-Haus-Förderverein  

c/o Daniel Cantzler  
A3, 4a  

D-68159 Mannheim  

Z u t r e f f e n d e s  b i t t e  a n k r e u z e n !   
 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt  
€ 40,- .Für Mitglieder bis 27 Jahre gilt ein 
ermäßigter Beitrag von € 15,-. Familien 
(2 Ehe-/Lebens -partner inkl. Kinder) zah-
len € 70,-. 
 

q Ich bin unter 27 Jahre alt und zahle      
     den ermäßigten Beitrag.  
q Ich möchte mich als Familienmitglied    
     anmelden und zwar als: 
 

      q Beitragszahler/-in für die Familie:              
         

          
         ________________________   
         Namen der übrigen Familienmitglieder 
    

     q Familienmitglied bei  
           Beitragszahler/-in:  
     

        _________________________      
        Name des/der Beitragszahlers/-in der Familie  
 

q Ich möchte freiwillig einen höheren 
Mitgliedsbeitrag in Höhe von insgesamt 
______Euro/Jahr zahlen. Über den 
Mehrbetrag soll mir eine Spendenquit-
tung ausgestellt werden.   q ja     q nein  

 
_____________________________  
Ort, Datum, Unterschrift  
 

_____________________________  
Unterschrift einer/s Erziehungsberechtigten  
(nur bei Minderjährigen)  

Bankverbindung  
Angaben freiwillig, nur auszufüllen falls Bankeinzug 
gewünscht! 
  

_____________________________  
Kontonummer   BLZ  
 

_____________________________  
Name der Bank 
 

_____________________________
Kontoinhaber/-in (falls nicht identisch mit Antragstel-
ler/-in)  
 

Ich bin damit einverstanden, dass 
der Mitgliedsbeitrag bei Fälligkeit 
vom oben genannten Konto abge-
bucht wird.  
 

 
_____________________________  
Ort, Datum 
 
 
 
__________________________________________ 
Unterschrift des/der Kontoinhabers / -inhaberin  

Ich möchte Mitglied des Martin-
Butzer-Haus-Fördervereins e.V. wer-
den:  
 

 
_____________________________ 
Name, Vorname  
 
_____________________________  
Strasse + Nr., PLZ Ort  
 

q weiblich   q männlich 
 
_____________________________  
Geburtsdatum*               Konfession*  

  
_____________________________  
Beruf/Beschäftigung* 
  
_____________________________  
Telefon priv., Handy*  
 

_____________________________  
Telefon geschäftl.*  
 

_____________________________ 
Fax*  
 

_____________________________  
Email*  
Die Angabe der mit * gekennzeich-
neten Felder ist freiwillig. 

Mitgliedsantrag 


